
 
 
 

Ausschreibung eines 
AGO-Austria YOUNG SCIENTIFIC AWARD  

sponsored by GlaxoSmithKline 
 

Zweck: 
Der AGO-Austria Young Scientific Award sponsored by GSK stellt eine Anerkennung junger 
Wissenschafter(Innen) dar und dient der Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses und 
der Forschung in der gynäkologischen Onkologie und Senologie.  
Gefördert werden herausragende Leistungen in der gynäkologischen Onkologie und 
Senologie für bereits publizierte Arbeiten. Zur Einreichung können Einzelarbeiten aber auch 
mehrere das gleiche Thema betreffende Arbeiten kommen, die in einem peer-reviewed 
Journal publiziert wurden. Die Publikation der Arbeit(en) darf nicht länger als 3 Jahre 
bezogen auf das Datum der Einreichungs-Deadline für den AGO-Austria Young Scientific 
Award zurückliegen. Ebenfalls zur Einreichung können Arbeiten kommen, die zur 
Publikation in einem peer-reviewed Journal nachweislich angenommen wurden.   
 
Voraussetzungen: 
Die Antragsteller(innen), deren hauptsächliche wissenschaftliche Tätigkeit nachweislich  auf 
dem Gebiet der gynäkologischen Onkologie oder der Senologie liegt und deren Tätigkeit im 
deutschsprachigen Raum liegt, dürfen das 40. Lebensjahr (zum Zeitpunkt der Einreichungs-
Deadline) noch nicht erreicht haben.  
 
Auswahlverfahren: 
Die Auswahl der eingereichten Anträge obliegt dem wissenschaftlichen Komitee der AGO 
und wird nach der Qualität der eingereichten Anträge erfolgen.  
 
Höhe des Preises: 
€ 10.000,-- gestiftet von der Firma GlaxoSmithKline 
 
Bewerbungsunterlagen/Formalitäten: 
- Formloses Ansuchen mit Kurzdarstellung der eingereichten Arbeit(en) 
- Lebenslauf 
- Bisherige Publikationen 
 
Bewerbungstermine: 
Anträge sind zu richten an den Präsidenten der AGO, Prof. Dr. Alain G. Zeimet (Sekretariat 
der AGO: Ingrid Zeimet-Kirchmair; Vorstandssekretariat Universitäts-Frauenklinik, 
Anichstraße 35, 6020 Innsbruck,  Austria).  
Deadline für die Einreichung ist der 15. März 2013. 
 
Übergabe: 
Die Übergabe des AGO-Austria Young Scientific Award sponsored by GSK findet im 
Rahmen der jährlichen Tagung der Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische Onkologie (AGO) 
statt. Ein Kurzvortrag des(r) Laureaten(in) in diesem Rahmen ist vorgesehen. 
 


